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Rechtsgrundlage und Erheburgsgegenstand

ÜUer die dem öffentlichen Verkehr dienenden Eisenbah-
nen wird aufgrund der Verordnuns über eine Eisen-
bahnstatistik vom 8.8.1965 (BGBI. I S. 749) seit dem
1.1.1966 eine Bundesstatistik durchgefriM, zuleEt
geändert durch das 2. Statistikberein§ungsgeseE vom
19.12.1986 (BGBI. I S. 2555). ln diese Statistik werden
alb Unternbhmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr
betreiben, gleichgültig ob der Schwerpunkt der wirt-
schaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens in dbsem
Bereich, in . einem anderen verkehrswirtschaftlichen
Sektor oder außerhalb der Verkehrswirtschaft liegt. Db
Erhebungstatbastände beziehen sich stets nur auf den
E isenbahnsch ienenverkehr.

Erhebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Dalschhnd
nach dem Gebietsstand seit dern 3.10.1990.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die wichtigsten
Zahlen über Verkehrsleistungen und Verl«ehrseinnah-
men. Die erhobenen Verkehrsleistungen erstrecken sich
auf den Personenverkehr und den Guterverkehr. Eleim
Gritenterkehr wird neben dem frachtpflichtlgon Verkehr
arch der Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspflicht

Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen aus-
kunftspflichtig, welche denr öffentlichen Verkefrr dienen-
de Eisenbahnen betreiben; das sind die Deutsche Elahn

AG und die nichtbundeseigenen Eisenbahnen des öf-
fentlichen Verkehrs.

Hauptverkehrsbeziehungen

ln der Güterverkehrsstatistik werden folgende HaupNer-
kehrsbeziehungen dargestellt :

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes. Hiezu
ählen alle Sendungen von dnem Bahnhof zu einem
anderen Bahnhof im Erhebungsgebiet. Dabei ist es
gleichgült§, ob der Transport auch über Strecken
außerhalb des Erhebungsgebietes geht oder ob der
Empfangsbahnhof ein ausländi.scher Bahnhof im Elun-
desgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr des Erhe-
bungsgebietes mit Oem Ausland,- Durchgangwerk*lr = Verkehr zwischen Gebieten
außerhalb des Erhebungsgebietes durch das Erhe-
bungsgebbt.

Verkehrsbezirke und Gtitersystematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs liegt das
'Vezeichnis der Vokehrsgebiete und Verkehrsbezirke.
Ausgabe 1994- zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem
"Gütervezeichnis fiir die Verkehrsstatistik, Ausgabe
1969'. Die Angaben frir die Güterabteilung g werden
gstrennt nachgewiesen als 'Andere Halb- und Fertiger-
zeugnisse' und'Elesondere Transportgüter'.

Erläuterungen
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Methodische Anderungen

Beginnend mit der Ausgabe März 1995 dieser Fachserie werden Eckdaten über Aufkommen und
Leistungen im Personenverkehr der Eisenbahnen in einer geänderten Gliederung veröffentlicht.
Anstatt der bisherigen Nachweisung des Schüler- und Berufsverkehrs werden in der Zukunft die
Ergebnisse des produktbezogenen Nah- und Fernverkehrs aufgenommen. lm Fernverkehr werden
die Beförderungen für den lnterCityExpress (lCE), EuroCity (EC), lnterCity (lC), lnterRegio (lR)
und für sonstige Fernzüge nachgewiesen, während im Nahverkehr die Leistungen der Züge der
S-Bahn, CityBahn, RegionalBahn, RegionalschnellBahn, Eilzüge und sonstiger Nahverkehrszüge
nachgewiesen werden; Diese neue Form der Nachweisung bedingt allerdings unvermeidbare
Doppelerfassungen von Umsteigern zwischen Nah- und Fernverkehr, die in der bisherigen
Erhebung als ein Beförderungsfall gezählt wurden, so daß die Zahl der beförderten Personen mat
der irüherer Perioden nur noch bedingt vergleichbar ist. Für die geänderten Positionen liegen
noch nicht alle Daten vor, trnd die vorhandenen Zahlen sind noch nicht konsistent, so daß
spätere Korrekturen nicht auszuschließen sind; außerdem sind teilweise noch keine Berech-
nungen von Veränderungsraten möglich, weil die Daten in der neuen Abgrenzung für 1994 noch
nicht verfügbar sind.

Eisenbahnverkehr im Oktober 1995

!m Personenverkehr wurde im Oktober 1995 eine Verkehrsleistung - das Produkt aus der Zahl
der Fahrgäste und. der jeweiligen Fahrtenweite - von 5,3 Mrd. Personenkilometsrn (Pkm)
erbrachq im Vergleich zum Oktober 1994 ist die gesamte personenkilometrische Leistung um
3,O yo gestiegen. lm Fernverkehr nahm die Verkehrsleistung urn 4,0 % auf 2,6 Mrd. Pkm zu;
im Nahverkehr stieg die Verkehrsläistung auf ebenfalls 2,6 Mrd. Pkm l+2,1 %1. Die Anzahl der
beförderten Fernreisenden betrug 12,4 Mill. Personen; Zahlen über die Beförderungsfälle für den
Nahverkehr liegen noch nicht vor.

lm Güterverkehr ergab sich im gteichen Zeitraum eine Abnahme der Transportmenge im Wagen-
ladungsverkehr um 5,2yo aut 27,7 Mill. t, dabei verringerte sich die Verkehrsleistung um
3,1 o/o auf 5,9 Mrd. Tonnenkilometer.

Der Stückgutverkehr sank größtenteils durch die Ausgliederung dieser Transporte aus dem
Zuständigkäitsbereich der Bahnen um 15 % auf 162 000 t. lm gteichen Zeitraum stieg
der Dienstgutverkehr auf 1,4 Mill. t (+ 106 %); dieser Anstieg war überwiegend durch
Umschichtungen von Transporten aus dem Wagenladungsverkehr bedingt.

Bezüglich der beförderten Menge im Wagenladungsverkehr war' in den alten Bundes'
tändein ein Rückgang (-5,1 oÄl zu verzeichnen; in den neuen Ländern und Berlin-Ost wurde ein
geringer Verlust von 0,'1 % registriert.

Die Verkehrseinnahmen haben im Vergleich zum Oktober 1994 mit 1,4 Mrd DM um 2,5 yo

abgenommen. lm Personenverkehr wurde mit 746 Mill. DM ein Plus von 1,4 yo erreicht;
im Güterverkehr sind die Einnahmen auf 634 Mill. DM gesunken (-6,7 %).

ln den Monaten Janqar bis Oktober 1995 wurde im Personenverkehr eine Verkehrsleistung von
51,5 Mrd. Pkm (+0,9 %) registriert; davon wurden 25,0 Mrd. Pkm im Fernverkehr (-1,5 %l
und 26,6 Mrd. Pkm im Nahverker l+3,2 %l erbracht. Dabei wurden im Fernverkehr insgesamt
112,9 Millionen Personen befördert; entsprechende Ergebnisse für den Nahverkehr liegen noch
nicht vor.

lm Wagenladungsverkehr wurde eine Gütermenge von 267,6 Mill. t (-1,3 % gegenüber dem
vergleichbaren Vorjahreszeitraum) befördert.

Die Verkehrseinnahmen erreichten in diesem Zeitraum insgesamt 13,5 Mrd. DM (-1,0 %);
davon erbrachte der Personenverkehr 7,2 Mrd, DM ( + 5,4 Yol; im Güterverkehr lagen die Ein-
nahmen mit 6,3 Mrd. DM um 7,3 % unter dem Vorjahresergebnis.

j
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Monatsergebnisse 1995

Juni

11 000 9500 11200 10500 11 3oO 11 oOO

J
Gegenstand der

Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtl)

Peruonenverkehr
Beförderte Personen

insgesamt....
davon : im Fernverkehr...

im Nahverkehr....

Geleistete Personenkilometer
insgesamt ..:........................
davon : im Fernverkehr.....

im Nahverkehr.....,

Mittlere Reiserreite
insgesamt.
davon : im Fernverkehr....

im Nahverkehr.....

Glfterverkehr
Beförderte Güter

insgesamt ......
Frachtpfl ichtiger Verkehr .

StOckguf)
Wagenladungen ..........

Dienstgut

Geleistete Tariftonnenkilometer
insgesamt .......:....................

Frachtpfl ichtiger Verkehr ...
St0ckguta....
Wagenladungen .............

Mittlere Versandweite

Verkehrselnnahmen el

insgesamt ...................:........
dav.: aus Personenverkehra

aus Güterverkehr.......

218 211 215

1 000
1 000
1 000

Mill. Pkm
Mill. Pkm
Mill. Pkm

4 916
2 396
2520

4 730
2004
2726

27 144
26 507

178
26 329

637

5 951
5 832

65
5767

119

1 255
612
644

5 216
2 403
2813

5 013
2372
2640

267!ß
25764

163
25 602

1 032

5 785
5 626

59
5 567

159

216

1 307
712
595

5220
2 488
2732

30 307
28 988

185
28 803

1 319

6 432
6221

67
6 154

211

5 048
2 482
2 566

26 095
25 075

166
24 909

1 020

2;;2;;;2;;;
Km
Km
Km

1000 t
1000 t
1000 t
1000 t
1000 t

Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm

27 986
27 508

191
27 317

478

5 509
5 410

69
5 341

98

1 295
684
611

30 159
29 111

206
28 905

1 048

6 472
6 295

75
6220

't77

5 850
5 686

61
5 625

164

Km

M|II. DM
MiIl. DM
MiII. DM

'197 219 212

411
735
677

1

215

373
692
681

1

224

1 357
715
642

1 ) Vorläufiges Ergebnis.
2) Einschl. Expressgutuerkehr,
3) Ohne UmsaEsteuer.
4) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen

des Bundes.

Einheit Januar Februar Mätz April Mai
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Gegenstand der
Nachweisung

Eisenbahnen insgesamtl)

Pergonenverkehr
Beförderte Personen

insgesamt...
davon : im Femverkehr,......

im Nahverkehr........

Geleistete Personenkilometer
insgesamt......
davon : im Femverkehr.......

im Nahverkehr.....;..

Mittlere Reisevyeite
insgesamt
davon : im Fernverkehr .......

im Nahverkehr........

Gllterverkehr
Beförderte Güter

insgesamt
Frachtpfl ichtiger Verkehr ......

St0ckguta .........................
Wagenladungen ................

Geleistete Tarift onnenkilometer
insgesamt

Frachtpflichtiger Verkehr ......
Stückguta..........................
Wagenladungen ...............,

Dienstgut

Mittlere Versandweite

Verkehrselnnahmen 3l

insgesamt
dav.: aus Personenverkehr')

aus Güterverkehr..,.....

Monatsergebnisse 1995

11 600 12000 12400 12400

Dezember

1 000
1 000
1 000

Mill. Pkm
Mill. Pkm
Mill. Pkm

5234
2676
2 558

231

28 031
26 658

159
26 499

1 373

5 656
5 437

59
5 378

219

5 593
2814
2780

5 302
2732
2 569

28681
'27 278

166
27 112

1 403

5 898
5 681

61
5621

217

5258
2611
2648

29283
27 889

162
27 727

1 394

6 230
6 009

60
5 949

221

213

1 380
746
634

;; '2112;
Km
Km
Km

1000 t
1000 r
1000 t
1000 t
1000 t

Mill. tkm
Mill, tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm

Km

M|II. DM
M|II. DM
M|II. DM

25734
24 563

155
24 408

1 171

5728
5il7

58
5 488

181

202

328
722
606

11

206

415
779
636

1

223

369
796
573

1) Vorläufiges Ergebnis.
2) Einschl. Expressgutverkehr.
3) Ohne UmsaEsteuer.
4) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen

des Bundes.

Einheit Juli August September Oktober Novembär
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Eisenbahnen insgesamtr)

Peruonenverkehr
Beförderte Personen

Gegenstand der
Nachweisung

Tabellenteil
I Gesamtllberricht

12 400
1 000
1 000
1 000

Mill. Pkm
Mill. Pkm'
Mill. Pkm

1000 t
1000 t
1000 t
1000 t
1000 t

Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm

Km

MIII. DM
M|II. DM
M|II. DM

5 104
2 511
2 593

30 131
29 453

192
29261

678

6294
6207

70
6 138

86

5 258
2611
26/,8

211

29283
27 889

162
27 727

1 394

6 230
6 009

60
s 949

221

213

380
7ß
634

51 079
25 354
25725

278 194
272929

1 808
271 121

5 265

112 900

51 530
24 977
26 553

221

280216
269 341

1 730
267 611

10 875

Veränderung

geg€nober

VorFhres-
zeibaum in %

0,9
-1,5
3,2

0,7
-1,3
4,3
-1,3

106,5

1,0
{,9
-0,9
-0,9

155,3

0,2

insgesamt..
davon : im FernverkEhr ..............

im Nahverkehr ..............

Geleistete Personenkilometer
insgesamt.....
davon : im Femverkehr ..............

im Nahverkehr ..............

Mittlere Reisevtreite
insgesamt..........
davon im Fernverkehr ............

im Nahverkenr .............,

Gtlterverkehr
Beförderte Güter

insgesamt
Frachtpfl ichti ger Verkeh r

StOckguF
Wagenladungen

Dienstgut

Geleistete Tariftonnenkilometer
insgesamt..

Frachtpfl ichtiger Verkehr
St0ckguP............
Wagenladungen..

Dienstgut.....

Mittlere Vercandvtreite

Verkehrgelnnahmen t)

insgesamt
PersonenverkehP .... .

Gütörverkehr.

3,0
4,0
2,1

Km
Km
Km

-2,8
-5,3

-15,4
-5,2

105,5

1

209

416
736
680

-1,0
-3,2

-13,7
-3,1

155,7

-2,5
1,4

4,7

58 936
58244

641
57 604

692

13 621
6 826
6 795

59 510
57 744

635
57 109
.1766

1,9 212 212

1 13 491
7 193
6 298

-1,0
5,4

-7,3

dav.: aus
aus

1 ) Vorläufiges Ergebnis.
2) Einschl. Expressgutuerkehr.
3) Ohne UmsaEsteuer.
4) Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf und leistungsbezogene Abgeltungszahlungen

des Bundes.

Oktober Januar bis Oktober
Einheit

1994 1995

Veränderung
gegen0ber

Vuiahres.
monatin %

1994 1995
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2.t

GUETERARTEN

INSOESAI{T
6UETERASTEILtnß

2 GUETERI/ERXEHR DER EISENBAH\EN IM OKTOBER 1995

BEFGRDERTE GUETER Il'I I,IAGENLADUMISVERKEIIR [{ACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHTT\EEN tt\D OUETERARTEN

2.7.7 DEUTSCHLAND

TOüEN

lßUPWERKEHRSBEZIEIII.f\ß

INSGESAI,IT BIIü\ETWERKEIIR VERSAI,\D IN EIfFAIS AUS i

DAS AUSLAND D€M AI'SLAI\D

27 727 0* 20 128 618 2 S1 504 3 960 571

U.AE.

IzIEL 1

OURCH€AISS.
VERKEHR

I.AÄDI.TIRTSCH. ERZ. U. AE
AIÜ.MHRT.hßS!{ITTEL
FESTE l.tIN. EREIü'IST.
MIIiIERALELERA{.U.AE
ERZE,}CTALI-ABFAELLE
EISE{,tG-}tTALtE
SIEIIG U.ERDEN
OUETüiEMITIEL
C}IEM. ERZEUq{ISSE
ATO. TIALE{'. FERTIGERZ
BES. TRÄNSPORTOUETER

OUEIERIIAUPTGRIJPPET{,

I-AI{T{IRTSCH. ERZ. U. A€.
00 LEBEITDE TIERE
01 CETREIDE
02 l(ÄRTffFE[ rl
M FTECHTE,GEI.I'ESE
04 IEXTILE RI}IST(fFE
05 irolz thD KoRK
06 A'CXERRI,EBEN
OS PFL.U. TIER. R$IST.AT{

ATü).M}IRI.hßS}IITTEL
11 a'CrER
12 GETRAETTIXE
13 AIO.GEIU,SSIiIInEL U.
14 FLEISCH,EIER,'{ILCH
15 GETREIDE U. AE.ERZO
17 FUTIEM{ITTEL
18 GLSAATEN,FETIE ATS

FESTE MIN.ERE}$IST.
21 SIEINKüII."E,+RIKETT
22 BRAIilKüil.-E U.A.,ToR
23 KoKS

ERZE, ]CTALI.AEFAELI."Elll EISEI\ERZE 1 802 741
rl5 TGJfTALT"ERZE 30 180
Iß EISEIII.,STA}ILABFAELL 1 O7S 356

U,E\EEilITTEL
71 MT.IXJETSANITIEL
72 CHE{. DI'EISE}IITIEL

556 36

lm 700
29 866

835
2 223
8 6rF

85 676
1lt «)0'2 00?
76 670

L2:2 3ß
27i2 004

81 344
69 185

s13 500
80 l§8

2?€Gx35S 287
987 568
56 78S

279 L37
378 8s3
&E 247

287 604
t52 82A
42 620

168 n48
204 221
491 6342ß 2L9
73 2ß

278 747
343 gt2
659 551

220 027ßo 4ß
5 922 *!8
1 900 929
2 471 315
3 807 078
2 834 §2

500 864
1 091 182

6llil 2{9
706 615

629 875ß2 340
6 479 1153
2 152 0682SLzm
n 971 675
3 915 889

&t2 668r?ß7§
1 r§7 880
z ß7 4t7

10 6r-9
10 08rt
1 2002m
2 gß2
2 7?ß

q76
2ß
15{

101
7ß

1 328
{B

30 83lt
L4 478
24 L27
52 strrI 55lt
20 185
1 079

14 327
24 §2
3 301

u8ä
13 803
25 e47

tl4 10{
13 692
2ß 3ß
10 16rl
n 360& 35rt

19 1155

9113ß7
z2 t24
4t z0{ s87
13 9lt7

4 926
611

4 926
318

3Ml
t82

1 826

32 ltirl
309I llSBß 4i6

s 052

42 0N
{011s Est

2 q76
708
216

70 9G'

272 004

169 0z
8 068

20 $t7
{t2 o3l
38 54

tß ?22t2&
38 996
34 0037ßß
1 010

189 1126

6ß 247

180 861I 5248tr§
37 688
49 737

L87 927
1 1166,31 7Ct

7{l 561
780 010
lllEt &E
r53 852

2W
2 52r7t 2r28S

22 8tn2s

8 130
55 729

5 {St
11 289

203 6S5

3 268

üo
s5 sE
5 028

lrl 9026ß2
tL7 627

678l9 sl

8 320
t22 552

7 602
47 511
19 lß1

lxB 257
910

25 032

144 9:n
69 847
68 012
64 76Sß 847
84 (E4
25 01ß

3
1

1

3 886 902
2 06:t 739

328 812

s76 547ffiß8
2173 ß?

7ss 297

tß ßo

3 286
629 382

724 M
790 064
lr08 066

53 887
625 710
107 154
114 178

20
8 942.53
ß 90eI 0l1l
54 274

1 107

31 o;8
5 162

8AI {30
20 strtt 770

L47 8t22ß ß7
117 301

20 573
24 75,4
21 350
13 791

L2 W2
60 001

2L2 735
258 923

13 0{8n 520

118 612
lNr4

rrE 0s
{36 710

6 627

2 750
53 9SS

I 607 791
t2 3r267 212

e ole
1S6 205

187 504I 2r4
31 375

7W*€
E8e

1

1

:IT€ U.ERDE{
SAIO, KIES,BII,IS,TO{
SALZ, SC}I€FEL,-KIES
AAD. STEII€ U.EROEIII
ZElCIrlT,I(ALK
OIPS
AiD.I.IIN. BAUSTIFFE

52
5:t
54
56
55

SIE
61
62
&,
6{ls
5€

6:10
53 033

113 Et3Nt 79,4
47 lt60
11 784

6S' 123
519 25
77t 587
65§t 166
213 580
108 S24

167 SB
3§' 30S
611 501
1 rß5

5 906

221
72 g7

585 520
402 794a2 7Sß
09{ 20s
1ll8 087
53 673

356 071
218 074
667 665

1

I

st
500 571

614 7&t
4 531

2ß 002
s6 {88

3119 378

sg7 152
t4 w.
57 3Sl

209 E0
447 t3t

&2 L*
5 508

85 01t2
lE 870
20 287
4 L74

160 210

57A 847
8 518tBt 424

101 738
37 513
13 0&l

rß6 65S

1 '320 7ß
73 t26

82 ALU{INIt}rOftO
83 BEMOL,TEER U.AE.
8{ ZELLSTFF,ALTPAPIER
8S AN).CHE{. ERZEIJONISS

AI\D. HALB{,. FERTIGERZ.
91 FA}IRZEIJGE
92 LAIü}TASCHI]GNgl EL. ERZotrl.,l,lASCHIrüll
9{ EBI,HIAREN U.A.
95 GLAS-U. A. l{IN. l,lARH{S I"EDER-U. TEXTITJ.IAREN
97 SüiISTIGE lfAREl AtS.

8ES. TRAI{SPORTGUETER
SS 8ES. TRAIISP0RToUETER

19 387I 052
7 683

85 114

659 551705 615

-9-

2 337 417



2 .GUETERVERKEHR 
DER EISENBAHNEN IM OKTOBER 1995

2.1 BEFOERDERTE GUETER IM I.IAGENLADUißSVERKEHR I{ACH HAUPWERKEHRSBEZIEHUIIGEN UND GUETERARTEN

2.7.2 FRUEHERES BUNDESGEBIET

T$I{EN

HAUPWE RKEHRSBEZ I EHUIß

EI,PFAI{O AUS DEN
NEUEN LAEI\DERN
U.BERLIN OST

I si3
4 93!'

VERSAI\IO IN EHPFAIS AUS DURCHGA'{GS- VERSA'O IN DIE
DAS AUSLAID DE],I AUSLA'{O VERKEHR NEUEN LAENDER

2 4ß 76 2 62A 0A2
U.BERLIN OST

900 773

GUETERARTEN

INSGESAMT
. GUETERABTEILIhE

LAI'IOü.IIRTSCH. ERZ. U. AE
AI\D. t\lAHRI'|I{6 SI4I TTEL
FESTE I{IN.BR€tt{ST.
MII{ERALOELERZ6I{. U. AE
ERZ,I.GTALLABFAELLE
EISEN,IG-IGTALLE
STEIIü U. ERDEN
DUEiEEI'IITTEL
CHEH. ERZEI,IGNISSE
A'O. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRÄNSPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

L.AIIDI{IRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
OT GETREIDE

AID.GEMJSSI4ITIEL U.
FLEISCH, EIER,MILCH
GETREIDE U. AE.ERZO
FUTIER''IITIEL

INSGESAI,IT BIT$IETWERKEHR

22 468 515 14 858 081

1 725 511 1 1ß4 955
29 634 8 0r7

857 05r ' 607 776

3 286ffi 787

766 774

38 613
27 507
2 73t

135 235$2n
137 938
1611 825
90 8011
64 918
29 018
33 957

8 209
7 475

18 012
101 1170
99 2119

138 201
273 240

L7 402
t52 777
4.033
42 705

869 060

89 524
59 359r 014
8 995

47 677
t27 927
29 AO2
5 144

96 939
154 641
254 044

73 504
a2 041ß0 rg5
65 385

zLA 787
497 286
189 698
26 3322n 249

376 204
520 001

173 306lll 133
30 s43

130 §t25
155 133
1[16 298
293 ß7
:i5 71ß

197 982
305 050
615 776

135 878
160 517

1l 305 597
1 193 167
2 050 7ß
3 lEl 161I 48s 712

284 6118
749 074
531 002
610 477

518 833
428 032

4 688 1§t2
1 6!15 177
2 612 196
4 6&t 1112#7M

rß0 073
1 1190 939
1 377 958
2 176 960

p z6t

198
26 037

171

20 755

3002fr

126 035
1 7197ß7

42ß
36 9Sr

16 534
28 019
9S S'94
16 113

4 165

so ao-n

sE 893

259
10 858

:
133
885
155

36

711

':'
580

90

181
581
250

gEi 5m
3 64ß

302
59 794
19 9§13
53 002

6284ß2

26 547
1ß9

7 153I 9831trBI 027
3 05r

42706

50 3118
309

6 474
33 147
6 661

67 653
410

7 825
7 073

3§t6
181

71 103

254 044

20
a s42

53
15 493'l 044
47 033

919

26 103sß2
842I 1t80

18 566
1 598

130
s92

8
13

t70
38 17,{
5 028

14 61ts
3 919

72 675
6354n

80 673
3 124

28 31ß
5 937
4 2t9

27 7fi
10 479

3 723 ü7
174 550
407 280

I 320
115 026

5 105
44 Azl
r8 s0

320 6ß
635

5 3:t7

t27 8na2M
62 085
59 177
24 704
71 656.20 28?

80!t 3118
13 2S6
55 sGt

1!X' 979
472 873

6at7 0!ßM6{l
139 683
96 057
311 658P A7S

449 218

1

42 rAL
24

10 056t 182
35 527

614

t0 752
t33 202

3 158

18 935
11 501
22 62
2A 40LI 993
20 162
1 079

74 327
13 315
3 301

100 760I 039
2L t%

4 llstl
I(ARTtrFELN
FRUECHTE,GEI{JESE
TEXTILE ROHSTOFFE
HOLZ LND KORK
zuCKERRUEBEN
PFL. U. TIER. RftIST. AT{

,.l|,lAHRII,l6StIITTEL
zuCKER
6ETRAENKE

02
trt
04
05
06
GI

ATDll
12 l

13,
t,!l
16 I

17

L7

6 754
15 1173
6 222

23 997
2 072
2 799
2 702

475
385
154

101
6€6aß2

1t6

74ß
1185

39 740

an
3 728

49 481
s0 st6
5 4t68

t2 28

3 523
61r

10 529
3r6

t4 aß

708
4 {S8

18 (ELSAAIEN,FETTE AIG

FESIE I.IIN. EREI\AIST.
21 STEINKOIILE,-BRIKETT
22 BRAJNKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

79 :r84
20 774I 372

96 055
195 9119:ß r81

20 573
22 tzB
15 509
7 075

187 50€I 1842t 479

tzE 479
6 Stz

20 s97
38 671
38 170

4:ts 108
4 402ß Tts

85 76r
200 030

1Nl 9611
958 913
82 308

101 §,82

3 8it5 005
404 32t
1l1ts 156

70 638I 287 916
137 601
t39 022

HI]ERALffiLERZGN. U. AE.
31 R$IES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZ(EL
!B MIUR-,RAFFII€RIEOA
34 !{II€RALOELERZGN. A'\E

ERZE,METALLABFAELLE
{II EISEITRZE
IE I€.+CTALLERZE
4E EISEN-,STAHWFAELL

5g A'{0. IIIN. BAUSTOFFE

DIJEISEHITTEL
71 t\lAT.DIJEIßRIITTEL
72 CHEI.I. UJEI{GEI.iITTEL

CHEil. ERZEI,GNISSE
81 CHEil.6MNDST.U.A.
82 ALWINII.}IUYD
83 BEI'|ZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 A,\D. CHE],I. ERZEIE{ISS

AIO. HALB-U. FERTIGERZ.
FAHRZEIJOE
LÄIOI.IASCHIIüN
EL. ERZq{. ,!{ASCH IIGN

8ES. TRANSPORTGUETER
EI9 BES. TRXIISPORTOUETER

77@
L47 Kto

sr oitlll 325
48 L7t
6 570

825

8 063
52 ß7

tB7 476
229 040lt 110
29 140

630
43 4ß
8Et 028

252 AOA
,{4 588
11 76S

684 257I 155 r{ß3ß nt
976 413
r40 653ß 754

6S3 880
!t55 5112
709 534
509 770
20s 027
105 258

I
I

L64 273
22 772
59 2&tI 185

5 674

22t§ 522

227 433
159 118
817 107
252 58t
29 473

st
284 555

n54 917
2r2 9L8
298 509
323 110

107 290

9t 1157I 180
311 265ß 437
6 984
1 010

151 871

620 00r

269 lSE
5 0:t6

61 956
40 276
L6 3t2
3 114

135 051

,Bto 477

EISEN,iG-I{ETALLE
51 R&IEISEN.-STA}IL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FORII..ISTAHL U.A
5{I STAHLBLECTI, BAI\DSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZG
56 ]€-|€TALLE, -HALBZEU

SIEINE U.ERDEN6l SA tD,KIES,BIMS,To{
52 SALZ,SCTI€FEL,-KIES
6:I A'O. SIEII\E U. ERDEN
611 zElGNT,tqLK
5:5 GIPS

l0 708
2 200

244 147
s 312

10 873

n q6z

32 4ß
138

67 4{S
47 323

42 n2

2 264
24 068

32 107tß
8 66{tltt 877

115 503t 5242ßS
33 477
15 219

t70 123
L 287

28 St10
14 825
7 sLq
7 531

75 870

615 776

t2 115
13I 574EBI,H{AREN'U.A.

GLAS{J.A.tlIN.t{AREN
LEDER-U. TEXT ILI.IAREN
SII{STIOE I.AREN A'ü.

sl
92*t
94s
96
97

2ß3I 569
12

t7 272

33 957

-l0-

2 175 SEo

1



2 GUETERI'ERXEHR DER EISEIIEA}NEN IM OKT(BER 1995

2.7 BEFOERDERTE GUETER ll'l MGENLAOuißSVERKEHR lt,lACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHTnEEN tf\D GUETERARTEN

2.1.3 TGUE LAEIÜER IhD BERLIN-OST

TMIllEN

TIAUPWERXEHRSBEZI EHt.hE

LAMI{IRTSCH. ERZ. U. AE
At\D.MHRnBSHITTEL
FESTE MIN.BRE]ÜIIST.
MIIGRALOELERZGIII. U. AE
ERZE,TGTALLABFAELLE
EISBT,IIE-}GTALLE
STEI]€ U.EMB{
UJEISEJ.IITTEL
CHE}.I. ERZEI,GNISSE
ATO.HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRINS,PORTGUEIER

GUETERHAUPTGM'PPEN

LAMI{IRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE

GETREIDE
I(ARTOFFEI.},I
FRUECHIE,OE}T'ESE
TEXTILE RO}ISTtrFE
IIOLZ IJI\D KORK
A.EKERRTJEBEN
PFL. U. TIER. R$IST. A}I

AND. MTIRI,NßST.IITTEL
11 a'CXER

GUETERARIEN

INSGESAl.IT
OUETERABIEILT.hß

IN56ESAI{T

7 317 889

59 392

23ß
3 715

t23
20

8!§

I

BI]NE]WERXEHR

3 602 9§'0

150
1 5S5 382

525

77 230
50

202 470

VERSAI\D IN
DAS AUSLA D 1)

1 302 513

16 1r3

4 3S7

E]fFA'S AUS
DEr{ AUSLÄ D 1)

2 233 ß2

95 606
30

13 53!t

DURCHGAITGS-
VERXEHR .

179 104

1

1

3
18
23

4

24
13

38
2t
31

16 orNt
14 61S

20L 4t7
116 553
10st 175
227 202
071 110
47 859

202 665
10{t 682
121 951

L52 SL2
69 194
1{ 408

L72 758
90 3167ß 274

190 577
128 269
1l§ 683
67 *10
Tt 732

3t 527
34 980

s96 058
477 057
280 090
179 47A
710 905
107 810
t24 4t3
41 196
19 476

1

209 8{ß
136 946
835 5517S 165
{ß0 1160
6211 053
985 829
284 163
570 8??
234 682
250 2t5

11

L2

1

1
2

6 *'0
L2

715
11,00
3s0
310n71o

61 812
rxs,

11 884
6 5rß'
2 306
7 027

20 606

121 S51

112 35!'
724

34 415t7 L228ffi
L 522

82 ß6

ß0 2L6

360
153
768
797
879
ffE
257
2ß
u6
rllrt
056

:
681
8:I5
1rXg
ß2
lß3

e1-a
-228
811
ß1
103
204

188
58

522

000

0!t4
763

207
672

388
858
730
889
1§1
783

578
38

357
GE

s69

2h

6Sl

080
420
525

oia
L21
'280
?60
llit

325

$5
474

227
131
ß5
9rß

5

L2

19

11
4

4

10
3

{t5 «t0
27 8L87 291n 200
2 1&'

L5 ?7L
s 353

01
0z
03
04
05
06
09

pa ei_a

t 002
735

96 530

271

32 554
2 977
2 066

24 L62
56118S

4 SXt

:
544
885
396

224

?tt,I
5S7
%2

928
119
3?0

010
5150n

1
13

11

2

51
70
7S

a2ß
8

1
276n3

12 OETRAENKE
13 AID. GE]U'SSIIITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,IIILCH
18 OETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTER'iIITTEL
18 (ELSAATEN,FETIE AIS

FESTE MIN.BREI$IST.
21 STEINKI}ILE,-BRIXETT
22 BRÄ.}IK&ILE U.A.,TOR
23 KOKS

MINERALOELERZGN. U. AE.
31 RÜIES ERDGL
32 KRAFTSTtrFE,HEIZ(EL
33 MTUR-, RAFFIiIERIEGA
34 MINERALOELERZON. AIS

ERZE,I.ETALLÄBFAELLE
II1 EISE}IERZE
1ß NE-I.IETALLERZE(ß EISEIF, STAHLABFAELL

s
5

1
1

5!t 566
679 567
92 418

300
lrt 108

1s4 oä
6 1t83

72 202

3 92it
1t61 378

2 353
3 403

4 923
597 lt61
36 38528S

4 558
85 758

172 &'6
4 8r§

302 779

EISEN,IG{.CTALLE
51 ROIIEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUO
53 STAB-,FORISTATIL U.A
5O STAHLBLECTI,BADSTAH
55 RIITRE,GIESSEREIERZo
56 T€{ETALLE,-HALBZEU

961
1{ß 810
19 2ß
16 623

226I 612

5 650
265 611
162 458
166 56rl
14 6&tI 0!,7

11

4 301
67 lIiBüß2
82 8852*44W,

26 8742M
6L2 78*tll 759

34 ztB

526
47 :ß3

5o 60-5
72 ?:30
60 157I 44i2

840

20 1S'
44 556

106 312

11
6
2
1

15

13
1
b

SIEI]G U.ERDEN
61 SAI\D, KIES, BIl.lS, T0{
62 SALZ,SCTüEFEL,-KIES
63 AnD.STEII'IE U.ERDEN
64 ZEICNT,|qLK
65 GIPS
69 AI\D. IIIIN. BAUSTtrFE

Dt,EISE.IITTEL
71 ttlAT.DI'ETSA1ITTEL
72 CTIEII. TXJENßEMITIEL

CHE{. ERZETX'NISSE8l cHEt't. oRtt\DsT. u. A.
82 ALtltINIulofiO
83 BENZoL,TEER U.AE.
84 ZELLSTffF,ALTPAPIER
89 AIO. CtlEt{. ERZEUGITIISS

AI\D..HALB{J. FERTIOERZ.
91 FA}IRZEUGE
92 LAMI,IASCHITUNst EL.ERAn.,TOSCHIIEN
S4 EBI,FbIAREN U.A.
95 GUS-U. A. I{IN.I,IAREN
95 LEDER-U. TEXTIIJ.AREN
S7 SNSTIGE ].|AREN AI{G.

BES. TRINSPORTGUETER
SI BES. TMI{SPORTGUETER

7ß 047
75 U7

?24 8ß
1§9 307

67 7S9

1

s08 322
1 265

1S 989
20 116

161 1S

526
2&t &17

100 3sß
28 73?

506 {17ß 740

28 615

1oz 8Io 128 a
lts 161

6 680'4 468
15 37lt

29 919
192

6 lß770ä
3 117

164
20 516

77 732

95 765

229I 804
26 615

14 2S8
2L

14 3s9
1 148

513
2t

10 &,6

19 476

76 705I 265

t2 024tlz B7t

1
2

1) EINSCHL. VERKEHR MIT DEM FRÜHEREN zuNDESGEBIET - lt -

31 055

1



2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM OKTOBER 1995

2.2 BEFOEROERTE GUETER IM MGENLADUNGSVERKEHR ]\IACH BUNDESLAENDERN BAN. GEBIETEN

2,2.1 DEUTSCHLAND

TMT{EN

ET.IPFA,IGSBUNDESLAND BZH. GEBIET

BAYERN SAARLANDNIEDER- BREMEN NORDRHEIN- HESSEN RHEINLAND- EADEN-SACHSEN hIESTFALEN PFALZ HUERTTEMBERG
scHLESlrI6-

HOLSTEIN

4E 055
5 559

3A 2?A

HAI.IBURG

159 316 156 780

780 636 2 422 874

VERSAI{DBUNDESLAIIO
BZ.I. GEBIET

SCHLEShIIG-HOLSTE IN
HAI,tsURG
NIEDERSACHSEN
BRE},I€N
NORORIIEIiH{ESTFALEN
HESSEN
RHE INLÄT{O.PFALZ
BAOEIHIUERTTEI'EERG
BATERT{
SAARLÄI\O
BERLIN
I.ECKLEI{8UR6-VORPOIIE ffi{
BRÄ'\DEI{8UR6
SACHSEIiI-ATÜIALT
T}IUERIISEN
SACHSEN

AUSLAII)

AJSAI'[,EN

60
564

4 518
569

121 739
6 604

78 264
7 406
5 594

852 747

983
52

422

15 584
39 808
43 0118
23 618

228 150
86 585
37 745

115 658
719 934
101 975

2 497
7 470
5 550

35 658
8 S02

21 386
36 808
42 703
?8 004tgt 792
22 457
79 008

498 105
98 435tal ß7
4 580

527I 823s 198
5 086

2A 642 18 103 7 310 21 353 7 096 2 664
10 521 462 462 72 077 39 436 72 757 4 7t8

109 334 SS|T 393 59 050 179 978 24 324 19 033
5 525 24 625 t5 347 47 877 I 770 4 169

68 9ll 310 493 237 303 5 403 004 177 008 165 822
159 05{ 59 980 13 940 2A 302 156 504 29 096

6 070 t2 9118 6 798 3S 921 23 635 41 528
34 860 2? 576 47 066 56 173 33 595 13 504
4S 8S8 29 554 44 778 74 3ß 2t 054 I 2364'6511 A 292 5 529 115 001 5 967 29 ß?854 L 478 2 293 r0 737 2 A78 58
10 637 11 323 - 3 1155 2 295 192
23 q05 t9 724 3 898 44 180 5 673 2 515

.85 1134 53 507 10 555 30 771 4 075 I 325t5 0§11 17 7t6 1 534 27 09[; 7 589 65
8 410 10 821 2 tß 15 559 4 305 4 057

570
a2 777
8 84{l
3 3S2

13 3r5q 823
L 257

52t
13@t323

30 {06
924

2 243

83 329

423 579

319 083
15 157

1 018 105
4 023

4St 554

291 114

162 977 35 458
292 844 359 68s

1{6 832 530 040

627 533 7 667 239

5 427

305 370

1 502 95{
I r?z 540

24 044

14 1{6

782 936

2 %4 298

I 412 358
5S 004

2 166

2ß 760

1 268 888

12St 097

629 962

11 813
156 867
172 731I 883
115 1Nl4
24 847
27 271
{2 551
69 731
11 1['9

410 03s
227 7%
947 59S'
247 121
729 284
931 858

? 9A 1 ,{33 1 971 99 871 280 O5O 168 376I q28 3 017 30 178 130 992 I 137 675 84S 415sq ?99 2 2ß 77 75A 239 1164 1 882 s89 1 s3O 39alt 968 1 1185 7 7?t r02 158 29t L32 179 o8i23 793 10 870 34 040 528 031 8 803 035 8 059 sio! 974 6 750 1 398 138 305 740 zss s77 ö537 q?? ! 97s 1 666 225 s85 522 46A ZzS eiö
19 q07 9 43s t2 716 314 181 1 2os 63s 84s öoa
c elg 22 331 30 s1l 474 slo 1 603 7,ß r OSS sO23 919 I zes 2Gt 84 s06 1 383 667 t ze1 iiZCIQ 3s6 t6o to 717 41N, 233 n sjj
9 277 13 018 o 869 zg a?4 za4 ssl ii aes

_q9 §l t3 3tB 186 61lG 110 94s 1 3tB ltso ns aö23q q9§ 3!9 Z{9 442 lzs ll7 4rB r eas 3ss ajl Bia
9q 9 E 36 678 it6 308 6 ßz 3ts s47 ioö oiis8 837 zs s63 706 1ll 189 281 t 2oa Bzg -9, 6äg

3 840
107 058
37 747
1 037

38 902I 710
7 475
2 829
5 362
5 068

1l0l 987
105 775
440 766
74 ?07
14 186

1141 933

592 573

2 266
684

5 547
619

7 029
t2 876
2 077I 007
2 021

907
4ß

86 9s1
161 05El
91 337
5 080

2 36{
2s 808
3 534

21 810
83 s7l
6 7A2

ß?
7 698
4 843sI t24
3 519

232 034l0 108
1{ !63
29 601

DARUNTER: BIMIENVERKEHR
FRUEHERES NEUE LAENDER
Bt rlD€SG. U.BERLIN-0ST

I 332 509

5 8§ 272

900 773
3 502 9§t0

DARUNTER: BIIÜ\EWERKEHR
FRTJEHERES BUTOESGEBIET 26 291 476 2A7 2 r52 A7A 462 589 7 015 796 475 Azt
t{EuE LAEMER U.BERLIN-oST :E 26S 1115 033 tt3 220 r8 ll2 121 1t03 25 044

EMPFAffi 5ggI{Dg5LÄAD BZ.I. GEBIET

VERSAI{DBUiDESLAID
BAI. GEBIET

SCHLE SI,{I6-HOLSTE IN
HAI,BURG
NIEDERSACHSEN
BREI.IEN
NORDRHEIT\H{ESTFALEN
HESSEN
RHEINLAIWFALZ
BADEIHIIJERTTEHBERC
BAIER'{
SMRI.AAD
BERLIN
}GCKLET\8URG-VORP O,!G RN
BRANDENEUR6
SACHSEN-A'{HALT
THUERII\EEN
SACHSEN

AUSLAAD

ZUSA}IGN
DARWTER : B IiI\EIWERKEHR

FRTJEHERES BIT\DESGEBIET
IEUE LAEiDER U.B€RLIN-OST

SACHSEN AUSLAND ZUSAI'}IEN

ßa 7Tt r 950 355

BERLIN i.ECKLENE. BRAI\OEN- SACHSEN- THUERIIIoEN
VORPOI"IERIiI BURG ANTIALT

98 426

554 257

15 243

63 524 s6 141 86 228 426 565 656 365 4 616 936 2 628 62
761 O3l 550 74t6 I 934 952 3 637 869 2? 727 058 78 252 3t?
19? g§c 60 988 132 3sl 2 445 76s 18 204 619 l4 858 081saz sgz 403 sgo 1 376 038 s3s 73st s sos iöi - 7§ iit

523 S6{
8:rl 818

-t2-



2 GUdTERVERKEHR OER EISE]SATilEN IM OKTOBER 1995

2.3 BEFGRDERTE GUETER IM I.IAGENLADIhESVERKEHR NACH HAUPTVERrcHRSBEZIEHUßEN tnD BI,hDESI.AEMERN BAN. VERIGHRSEEZIRKEN

2.9.I DEUTSCHLAT\D

TOrnEN
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L27 M
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55 629
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2.3 BEFGRDERTE GUETER IM I.AGENLADUIIGSVERKEHR ]\IACH HAUPWERKEHRSBEZIEHI,'ISEN UND BI.hIDESLAEMEM{ BA,{. VERXEHRSBEZIRKEN

2.3.I DEUTSCHLANO
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HAUPWE RKEHRSBEZ IEHUI{G
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15-17 BAOEIH{JERTTEItsERG 891 n54 1 195 584
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t7 72t
12 911
Lt 725

306 370

85 rtrtS
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73 58t
5 321

270 56
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40 65lt
78 2§2N
2 881ß7?5

25 926

2ß 7802ß 760

98 1126
31 0lß
87 3?8

63 62{l0 591I 603
lrr ffto

592 573
20 601r

4?7 7ß
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75 470
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Fachserie 8: Verkehr
Reihe 1: Gäterverkehr der Verkehrszweige
lm Weftetjahresbericht werden die Ergebnisse der Gütertransport-
statistiken (vor allem befölderten Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während für die Verkehrsareige
Seeschiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten slnd,
werden die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Süafle und Bin-
nenschiffahrt ausftihrlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergeb-
nisse werden nach Gütergruppen, Verkehrsbelrken und Haupt-
verkehrsbeziehungen differenziert. Femer wird der Verkehr in
Rohrfemleitungen dargestellt.
Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert. ln ihm sind zu-
s&lich lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfemungsstufen und zur,tonnenkilome-
trischen Leistung enthalten. Dle Darstellung der Giherverflechtung
nach Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschrei-
tende Verkehr nach VerkehrsOeit«en im Ausland nimmt breiten
Raum ein. AuBerdem wird Eine Verflechtungstabelle zum Durch-
gangsverkehr nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden filr den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen,Bahn AG und der
nichtbundeseigenen Eisenbahnen die wichtigsten Zahlen über Ver-
kehsleistungen und Verkehrseinnahmen im Perconen- und Gü-
terverkehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güer-
verkehrs nach Hauptverkehrsbelehungen, Verkehrsgebieton und
-bezirken aufgeschlüsselt.
lm Jahrcsbericht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Untemehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle
mit Personenschaden ausgewiesen. Femer finden sich Angaben
über den Personelbestand nach dem Beschäftigungsverhätnis
und den betrieblichen Einsatz.

Reihe 3: StraBenpersonenverkehr
Der Weftaljahrcsbericht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrcleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Perso-
nenkilometer) sowie die Umsatzsteuerpfl ichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schtilerverkehr) der Straßen-
verkehrsuntemehmen (ohne Kleinuntemehmen mit weniger als 6
Bussen) im Berichtsvierteljahr.
lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das Be-
richtsjahr enthalten; zusätzlich werden für alle Untemehmen Vor-
jahresergebniss6 über die Umsätze einschließlich der Einnahmen
aus dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszah-
lungen der öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehin-
derte und Schülem (Ausbildungsverkehr) und der Vergtitungen für
durchgeführte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden
Sütrkturdaten der Untemehmen am Stichtag des Berlchtsiahres
(Linien- und Fahzeugbestände, Personal) nachgewlesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die momtliclnn Nachweisungpn eisüecken sich auf den Güterver-
kehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnenhäfen,
den Durctrgangsverkehr sourie den Güterverkehr der Burldesländer
nach Hauptveftehsbeziehurgen.
Der Jatnasberbät enthält weitergehende Nachweisungen des Güter-
verkehs nach Verkehrsbel*en. Arßerdem werden Untemehmen,
deren verfügrbaren Schiffe, Beschäftigte und UmsäEe in der Binnen-
schiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sorie Schiffsurt äle dargestellt.

Reihä 5: Seeschifiahrt
lm Mqnffiertcht werden Schiffs- und Gütenreildrr über See rmh
Häfen, Flaggen und Verkehrsdchtungen, der Verkehr aul dem
Nord€stsee-fGnd, der Containerverkehr über See mit Häfen
außerhalb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschlffen
unter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland nactqowlesen.
Der Jahreüertcht enthält weitergehende Nachweisungen sowle
zusätzlich die Aufteilung des Güterve*ehrc nach Verkehßbedrken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Det Mona§ericht urrfaßt den Personen-, Gtiter- unO Postverkehr
mit Luftfahz€ugen sowie Stetts und l-andungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jalaesbefuht diflerenlerter aufgeglie-
dert, wobei zusätrllch noch Angnben aus der UnternehmEnssta-
tistik (Untemehmen, Beschäftigte, Luftfahzeugbestand, Umsats)
und über den nichtgeweöllchen Luftverkehr gebrecht werd€n,

Reihe 7: Verkehnsunfälle
W Momßbericht (ca. 50 Selten) enthält Angaben über Unfälle
nach StraBenarten, Unfallarten und -typ€n, Kalendertag€n, Län-
dem, Großstädten sowie ilber Verunglückte und Udallb€teillgte
nach Art der Verkehrsteilnahme. Femer slnd Unfallurcachen urd
Unfälle des Auslandes darg6stellt. Dabel werden die aktuellsten
Monatseögebnisse mit dem kumulierten Jahr€sHl und dle ver-
gleichbaren Zeitlabschnitte des VorJahres nachgewlesen.
Der Jahresberbht mit rd. 400 Seiten lst wesentlich tlefer gegliedett
und bringt Angaben über Unfäle und Verunglückte nach Unfallatt
und -typ, nach Straßenart und Ortslage, nech Monat, nach Unfall-
verursachung untercchieden nach dem Geschtecht und den Unfall-
ursachen (Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sorie technlsche
Mängel und andere Ursachen). Ab 1985 §nd auch Auswertungen
über Alkoholunlälle und deren Folgen, Autobünunfäle, Lichtver-
hältnisse und Straßenzustand arm Unfallzeipunkt sowle über das
Fehlverhalten der Fahaeurgilührer und ihrem Alter enthalten.
Die Entwicklung des Unfallgescnenens wlrd in einer Melzahl von
Zeitreihen fär die wichügsten Unfallme*male verdeutlicht. Anga-
ben für über 100 länder slnd lm lntemationalen Teil zusammen-
gestellt. Methodlsche Erläuterungen und Bezugszahlen zum Un-
fallgeschehen (Bevökerung, Straßenlängs, Fahzeugbestärde,
Fahrleisturqen, Gurtanl€gequoten usw.) slnd lm Anhang aufge-
führt.

Klassiftkationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläutorungon,
Ausgabe 1993
Gütervezeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezlrke und Häfen, Ausgabe 1980

Staüsüsches Bundecamt
Gustav-Süesemann-Ring I 1
65189 Wesbaden

Verötfentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEI-; Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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Eine Möglichkeit seine Nachbarn besser zu verstehen, besteht darin, sich
mit ihnen zu vergleichen. Hierum geht es in der Statistik. Eurostat, das
Statistische Amt der Europäischen Gemeinschaften, hat jetzt ein Jahrbuch
verfaßt, das über einen Zeitraum von 10 Jahren die Entwicklungen innel-
halb und außerhalb der Europäischen Union nachzeichnet.

Das Eurostat Jahrbuch berichtet für Menschen in Europa über Europa. Es
vergleichl signifikante Merkmale der einzelnen Länder der Europäischen
Union, aber auch der anderen, der EFTA angehörigen europäischen
Länder sowie der Vereinigten Staaten, Kanadas und Japans.

Das Buch umlaßt fünI Kapitel mit statistischen Angaben
1 . Bevölkerung
2. Bodennutzung und Umwelt
3. Volkseinkommen und Ausgaben
4. Handel und lndustrie
5. Die Europäische Union

lm Anhang finden die Leserinnen und Leser Angaben über die Entwick-
lung der Europäischen Union, die Geonomenklatur, die Systematik der
Wirtschaftszweige - NACE und das lntemationale Warenvezeichnis
lür den AuBenhandel.

Erhältlich beim Statistischen Bundesamt, ZBIPVM, 65180 Wiesbaden,
Teletax 0611t72 89 33.
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